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  ESM: Appell an den Bundespräsidenten   

(13.7. 2012) Da ESM und EU­Fiskalpakt das Parlament passiert 
haben, bleiben noch der Verfassungsgerichtshof und der 

Bundespräsident, die den Ratifikationsprozess aufhalten können. 
Mittlerweile ist klar, dass über das Land Kärnten eine 

Verfassungsklage gegen ESM und Fiskalpakt eingebracht wird. 

Außerdem haben sich FPÖ, BZÖ und Grüne darauf geeinigt, 
gemeinsam eine Verfassungsklage gegen den Fiskalpakt 

anzustrengen. Ein Drittel der Abgeordneten kann ein Gesetz beim 
Verfassungsgerichtshof beeinspruchen, wenn der Verdacht besteht, 
dass es verfassungswidrig ist. Dies müsste auf ein Gesetz eigentlich 
zutreffen, das in die Bundesverfassung eingreift, aber mit einfacher 

Mehrheit beschlossen wurde.

FPÖ und BZÖ haben im Parlament auch gegen den ESM gestimmt, 
während die Grünen der Regierung die nötige Verfassungsmehrheit 
verschafften. Dies kritisiert nun das BZÖ, das den Grünen auch 
vorwirft, sie hätten sich "über den Tisch ziehen lassen". Die 
Regierungsparteien haben nämlich die Einsetzung eines 

Unterausschusses zugesagt, um parlamentarische Kontrolle zu 
ermöglichen. 

Aufgrund angeblich notwendiger notwendiger Änderungen bei den 
Vertraulichkeitsregeln verzögert sich dies nun jedoch. "Der 
Unterausschuss, der über die Auszahlung der Gelder an 

Pleitestaaten entscheiden soll, kommt statt wie geplant im Sommer 
­ wenn überhaupt ­ erst im März 2013. Damit ist klar, dass die rot­
schwarze Bundesregierung das Parlament und die Bevölkerung 
über die Auszahlung von Milliardenbeträgen an österreichischem 
Steuergeld in EU­Pleitestaaten gar nicht informieren will und ÖVP­
Finanzministerin Fekter in Notsituationen im Alleingang entscheiden 

kann", sagt BZÖ­Chef Josef Bucher.

Der orange Klubobmann appelliert auch an Bundespräsident Heinz 
Fischer, mit einer etwaigen Unterzeichnung des ESM­Vertrages 
zumindest bis zum Richterspruch in Karlsruhe abzuwarten. Dieser 
wird vermutlich in etwa drei Monaten erfolgen. "Es wäre falsch, 
wenn der Herr Bundespräsident im vorauseilenden Gehorsam 
handelt. Denn die Chancen sind realistisch, dass der deutsche 
Verfassungsgerichtshof den ESM­Vertag kippt", meint das BZÖ. 

Außerdem wird die Möglichkeit einer Vorabprüfung durch den 
Verfassungsgerichtshof vor der Unterzeichnung eines 

Staatsvertrages durch den Bundespräsidenten gefordert, wie es 
dies etwa in Deutschland bereits gibt. Denn nachdem der 

Bundespräsident unterschrieben hat, ist ein Staatsvertrag gültig. 
Für das BZÖ ist dies eine "gesetzliche Schieflage", die mit einer 

Gesetzesänderung korrigiert werden sollte. 

Beim ESM, der etwa im Parlamentsklub der SPÖ überhaupt nicht 
diskutiert wurde, fragt sich auch, ob die Abgeordneten wirklich
wissen, wofür sie gestimmt haben: "Eine kleine Notiz in einer 

Bewertung der Citi Group bringt ans Tageslicht, wie die nationalen 
Parlamente beim ESM­Vertrag getäuscht wurden: Die Steuerzahler 
können rechtlich gar keinen bevorzugten Gläubigerstatus erhalten. 
Anders als die Abgeordneten im Bundestag haben die Märkte die 
Finte durchschaut. Genau dieser Taschenspieler­Trick der ESM­

Architekten wird zum Scheitern des ESM führen."

Infos: 
Fischer unterzeichnet ESM und Fiskalpakt (17.7.2012)

An einen feigen Politiker
Attac (nochmals) an Fischer zu EU­Fiskalpakt
Verfassungsklage gegen ESM angestrebt

ESM und EU­Fiskalpakt: Petition an Fischer (einfach online 
unterstützen)

Kommt Fiskalpakt­Verfassungsklage der Opposition? (Grüne und 
BZÖ dafür, FPÖ zögert)

Solidarität mit Sonja Ablinger: Weil sie als einzige in der roten 
Parlamentsfraktion gegen den Fiskalpakt stimmte, wird Sonja 
Ablinger unter Druck gesetzt. Der Aufruf, den jede/r auch mit 

Kommentar unterstützen kann, trägt den Titel "Die 57. Stimme". 
Fiskalpakt: roter Aufstand abgesagt: Bei der Abstimmung über den 
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EU­Fiskalpakt, wird sich der "Aufstand der SPÖ" darauf 
beschränken, dass Sonja Ablinger (OÖ) ein Nein artikuliert.

Sozialistische Jugend gegen Fiskalpakt
Fiskalpakt: Appell an den Bundespräsidenten: Attac und die 

ErstunterzeichnerInnen von "Unser Europa" wenden sich in einem 
offenen Brief an Bundespräsident Heinz Fischer. Sie fordern ihn auf, 

den EU­Fiskalpakt nicht zu unterschreiben.
Der große Euro­Schwindel ­ Die Doku "Der große Euro­Schwindel" 
berichtet davon, wie die Währungsunion von Anfang an auf Sand 
gebaut wurde, weil man selbstgegebene Regeln nicht ernst nahm.

Attac­Mailaktion zum Fiskalpakt
Jahoda­Bauer Institut gegen EU­Fiskalpakt: Das Marie Jahoha ­ 
Otto Bauer Institut in Linz wendet sich in einem offenen Brief an die 

sozialdemokratischen Abgeordneten.
Attac warnt vor ESM und Fiskalpakt: Attac appelliert per 

Presseaussendung an die Abgeordneten und an die Öffentlichkeit:  
Regierung riskiert Verfassungskrise – ESM und Fiskalpakt 

übertragen „Modell Griechenland“ auf ganz Europa 
Fiskalpakt: roter Aufstand abgesagt: Bei der Abstimmung über den 

EU­Fiskalpakt, wird sich der "Aufstand der SPÖ" darauf 
beschränken, dass Sonja Ablinger (OÖ) ein Nein artikuliert.

Die Grünen und die Regierung ­ Grüne ermöglichen 
Verfassungsmehrheit für ESM

ESM: Grüne brüskieren ihre Basis (ignorieren 
Bundeskongressbeschluss zum ESM)

ESM ohne Durchführungsbestimmungen ­ diese werden den 
österreichischen Abgeordneten vorenthalten 

***********
Alexandra Bader 

alexandra@ceiberweiber.at
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